
[image: image1.png]



[image: image2.png]



Das ganze LAND ein Marktplatz

Katholische Landjugendbewegung (KLJB) Bayern e. V. startet das Projekt neu-LAND-Siedler

Ab 1. Dezember treten KLJB-Gruppen in ganz Deutschland miteinander in Handel: Über das Internet werden virtuell Rohstoffe getauscht. Damit beginnt die erste Phase von neu-LAND-Siedler. Die Kampagne ist Teil des bundesweiten KJLB-Projektes neu-LAND und bietet Jugendlichen die Möglichkeit, sich beispielhaft mit Planungen und Prozessen in der Landwirtschaft auseinander zu setzen und ihren Lebensraum aktiv mitzugestalten. Einsteigen kann man noch bis zum 20. Februar 2004. Uwe Globisch, Projektkoordinator an der KLJB-Landesstelle in München: „ Wir möchten Jugendliche motivieren, landwirtschaftliche Projekte selbst zu planen und mit den eigenen Händen umzusetzen. Das bringt Spaß und wertvolle neue Erfahrungen – und die beste Gruppe gewinnt ein Exklusivkonzert einer bekannten Band.“ 

Kommen

Zuerst kommen die teilnehmenden Gruppen zu ihrem Stück Land: Sie organisieren sich zum Beispiel einen Teil des Pfarrgartens oder ein Feld am Ortsrand, das sie von Dezember 2003 bis Erntedank 2004 nutzen können. Dann melden sie sich zum neu-LAND-Siedler-Spiel an. Jede Gruppe erhält ein Konto mit fünf verschiedenen Rohstoffen: Hühner, Weizen, Sonnenblumen, Kartoffeln, Taler. Ab sofort beginnt die Handelsphase: Auf einem virtuellen Marktplatz im Internet kann getauscht und geschachert werden. Ziel ist dabei, die zum Stück Land passenden Rohstoffe möglichst günstig zu tauschen. Möchte eine Gruppe beispielsweise ein Sonnenblumen-Labyrinth anlegen, muss sie möglichst viele Sonnenblumen gegen ihre anderen Rohstoffe eintauschen. Und stellt sich heraus, dass viele andere Gruppen auch Sonnenblumen anbauen möchten, wird ihr Wert in die Höhe steigen. Es wird also spannend werden... Die richtige Handelsstrategie wird entscheidend sein – genau wie beim Vorbild „Siedler von Catan“.

Säen

Die praktische Bauphase beginnt mit der Auslieferung der erhandelten Rohstoffe ab Anfang März. Jetzt werden also Hühner, Weizen, undsoweiter an die Ortsgruppen ausgeliefert. Damit können sie das geliehene Stück Land bewirtschaften – eine Bio-Hühnerfarm aufbauen oder  ein Sonnenblumenlabyrinth anlegen oder ein Weizenfeld einsäen oder... Während alles wächst und gedeiht, bereiten die Gruppen Aktionen vor: Ein großes Eierkuchen-Wettessen oder eine Sonnenblumenlabyrinth-Party oder einen Weizen-Info-Tag oder... Dazu laden sie den ganzen Ort ein und natürlich die Presse. Denn für Aktionen, außergewöhnliche Ideen, Pressearbeit, ökologisches Wirtschaften oder besonderes Fachwissen, dass die Gruppen sich aneignen, gibt es Punkte. Also: Je mehr Aktion, desto mehr Punkte!

Siegen

Ziel des Spiels ist es, möglichst viele Punkte zu bekommen. Bei Spielende am 30. September 2004 zählen wir alle Punkte zusammen und ermitteln die Gewinner. Für sie gibt es einen ganz besonderen Preis: Eine bekannte Band kommt in den Ort der Gewinnergruppe und gibt ein Exklusivkonzert.


Infos, Spielregeln, Anmeldung und News unter www.neu-land-siedler.de
Die KLJB Bayern ist der größte ländliche Jugendverband in Bayern, in dem sich mehr als 25.000 junge Christinnen und Christen selbstorganisiert und demokratisch, kompetent und engagiert für das Leben auf dem Land einsetzen.
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